
Olaf Neusch ist neuer Präsident der Lions 

Service-Club will auch weiterhin vorwiegend Projekte im Landkreis unterstützen 

 
Der neu gewählte Vorstand des Lions Club(v.l.):  
Dieter Liekweg (Vorsitzender Hilfswerk),  
Axel Storkenmaier (Schatzmeister),  
Ralf Hohn (Sekretär),  
Friedbert Knappe (Clubmaster),  
Matthias Lupp (Vize-Präsident),  
Edgar Schelble (Past-Präsident),  
Olaf Neusch (Präsident), 
Simon Forster (2. Vize-Präsident) 

SIGMARINGEN / SZ Turnusgemäß ist der neue Vorstand des Lions Clubs 

Sigmaringen-Hohenzollern in sein Amt eingeführt worden. Der bisherige 

Amtsinhaber Edgar Schelble übergab die Amtsgeschäfte an seinen 

Nachfolger Olaf Neusch aus Sigmaringen. 

In seinem Rückblick zog Schelble ein positives Fazit seiner Amtszeit. Große 

Anstrengungen für die ehrenamtliche Tätigkeit bildeten dabei das 40-jährige 

Jubiläum des Lions Clubs im April sowie das Golfturnier im vergangenen Jahr mit 

einem Erlös von 15 000 Euro und der Adventskalenderverkauf, der eine 

Spendensumme von insgesamt 16 000 Euro erzielte. 

In seiner Antrittsrede für das neue Präsidentenjahr erläuterte Olaf Neusch sein 

Programm für das zweite Halbjahr. Ein Schwerpunkt ist dabei das Benefizkonzert im 

Schloss Meßkirch am 27. Oktober, welches das Gründungsdatum des Lions Clubs und 

die Übergabe der Charterurkunde vor 40 Jahren bedeutet. 
 

Durch die Ausrichtung des elften Benefiz-Golfturniers am 8. Juni konnte der Club im 

vergangenen Monat bereits 15 000 Euro an die Beratungsstelle für Kinder und 

Jugendliche bei sexueller Gewalt im Landkreis Sigmaringen überweisen. Weitere 

1500 Euro gingen an das Projekt Vipingo in Ostrach. Hier wird der Bau von Schulen 

in Kenia unterstützt. Während des kommenden Präsidentenjahrs sollen auch weitere 

Aktionen und Veranstaltungen, wie zum Beispiel der schon traditionelle Verkauf des 

Adventskalenders und der Christbaumverkauf vor dem Rathaus fortgeführt werden. 

Wichtig, so Präsident Olaf Neusch, sei ihm, dort zu helfen, wo die sozialen Systeme 

in unseren Lebensgemeinschaften nicht mehr greifen. Sein Motto für das Amtsjahr 

lautet: „Miteinander, füreinander, für die Sache.“ 

Deshalb wird der Lions Club mit seinen 40 Mitgliedern auch in diesem Jahr wieder 

überwiegend Institutionen und Personen im Landkreis Sigmaringen helfend 

unterstützen und dies nicht nur im Kinder- und Jugendbereich, sondern auch im 

Erwachsenen- und Seniorenbereich. 
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